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LÜNEBURGER HEIDE  

SEMINAR - EINE HEIMAT IM KÖRPER FINDEN 

»Heimat, das ist für mich nicht allein der Ort,                                                                                   
an dem die Toten liegen; es ist der Winkel vielfältiger Geborgenheit,                                               

es ist der Platz, an dem man aufgehoben ist, in der Sprache,                                                            
im Gefühl, ja, selbst im Schweigen aufgehoben, und es ist der 

Flecken, an dem man wiedererkannt wird;                                                                                    
und das möchte doch wohl jeder eines Tages: wiedererkannt, und das heißt: 

aufgenommen werden…«   

Siegfried Lenz: Heimatmuseum, Hamburg, 1978, S.120                                                                             



EINE HEIMAT IM KÖRPER FINDEN 

Wir verlassen die Dynamik des Alltags und öffnen einen Raum in uns, in dem wir uns mit 
unseren persönlichen Themen und Bedürfnissen auseinandersetzen. Im Körper ankommen. 
Alles hinter sich lassen, endlich wieder genug Zeit und Raum haben, in Kontakt mit dem 
eigenen Rhythmus zu kommen, den Atem wahrzunehmen, die Stimme da sein zu lassen, zu 
spüren – was brauche ich heute, hier und jetzt, in diesem Augenblick? 

Achtsame Körperarbeit, freier Tanz und Heilungstanzrituale begleiten uns durch die Tage in der 
Lüneburger Heide und erlauben uns, uns tiefer auf uns einzulassen. Themen und Bereiche, die 
du bisher vielleicht aus einer Verletzung heraus ausgeklammert hast, bekommen Raum und 
Zeit, um gesehen und gehört zu werden. 

Fühlen Sie sich eingeladen in die große bewegende Welt der Heilenden Kräfte im Tanz® 

Termin  Mittwoch 07.10.26 – Sonntag 11.10.26  

Ort   Tagungszentrum Tanzheimat Inzmühlen, 21256 Handeloh, 
      
An-/Abreise  Beginn Mittwoch um 16.00 Uhr  

Ende Sonntag um 13.00 Uhr mit dem Mittagessen. 

 Zeiten  Mittwoch 16.00 Uhr bis  18.00 Uhr  19.00 Uhr – 21.00 Uhr 
Donnerstag 09.45 Uhr bis  13.00 Uhr  17.00 Uhr – 20.00 Uhr 
Freitag     09.45 Uhr bis  13.00 Uhr  17.00 Uhr – 20.00 Uhr 
Samstag  09.45 Uhr bis  13.00 Uhr  17.00 Uhr – 20.00 Uhr 
Sonntag   09.45 Uhr bis  13.00 Uhr 

 Unterbringung ca. 40 Minuten südlich von Hamburg befindet sich die Tanzheimat. 
Umgeben von Wald, Wiese und dem Fluss Seeve. Das Tanzhaus ist 110  
qm groß, der Essraum verfügt über einen offenen Kamin, an dem der Tag 
gemütlich zu Ende gehen darf. 

  Honorar  Die Honorarkosten von Mittwoch bis Sonntag betragen 400,00 Euro.  
  
  Kosten    Für Unterkunft und Verpflegung betragen die Kosten im Doppelzimmer 

88,00 Euro pro Person und Nacht. Hinzukommen 12,00 Euro  
Einzelzimmerzuschlag. Darin enthalten sind Übernachtung und 
Vollverpflegung (aus kontr. biol. Anbau). Drei Mahlzeiten am Tag, incl. 
Kaffee und Kuchen, Tee und Obst zur freien Verfügung. 

   
Sie haben die Möglichkeit das Honorar und die Kosten für die Unterkunft 
und Verpflegung auf das unten angegebene Konto zu überweisen. Sollten 
Sie nicht teilnehmen können, bzw. kurzfristig absagen, entsteht eine 
Ausfallgebühr von 50% der Teilnahmegebühr. Mit der Anmeldung 
akzeptieren Sie die Absageregelung. 

 Anmeldung  Verbindliche Anmeldung per E-Mail oder Fon erforderlich.  



   Fon 040 – 86691603  
E-Mail pastian@tanz-und-koerpertherapie.de 

 Mitbringen  Angenehme Kleidung für die Körperarbeit, Kleidung und Schuhe zum 
Tanzen im Freien, Malsachen, Schreibzeug und alles was Sie persönlich 
zum Wohlfühlen brauchen. Der Seminarraum kann mit Socken oder 
weichen Schuhen betreten werden. 

Jede Person nimmt auf eigene Verantwortung teil. 

        

EINE HEIMAT IM KÖRPER FINDEN 

Das grundlegende Prinzip des Lebens ist Bewegung. Die Bewegung allen Lebens ist eine 
beständige Pulsation – rhythmisch, dynamisch, unentwegt. In jeder Sekunde unseres Daseins 
vollzieht sich ein Prozess von Zusammenziehen und Ausdehnung, von Wandlung und 
Wachstum. Unaufhörlich strebt das Leben danach, nichts anderes zu tun, als zu leben. 

Bewegung lässt uns weitaus mehr über unser Sein erfahren als Denken und Sprache. Die 
Anbindung an diese Bewegungssprache ermöglicht eine Kommunikation, die jenseits von 
Worten und Vorstellungen liegt. 

In das Innerste der Bewegung zu gelangen – die Bewegung selbst zu sein – bedeutet, Teil einer 
schöpferisch-kreativen Intelligenz zu werden, die alles daransetzt, der im Körper 
innewohnenden Kraft der Selbstheilung Raum zur Entfaltung zu geben. Körper und Bewegung 
bilden eine untrennbare Einheit. Alles ist mit allem verbunden; alles steht in wechselseitiger 
Bewegung und Beziehung. 

Diese Einheit körperlich wahrzunehmen eröffnet uns ein tiefes Verständnis für unsere Gefühle 
und Bedürfnisse. Wir erhalten dadurch eine Ausdrucksmöglichkeit, die weit über die 
gesprochene Sprache hinausgeht. Denn Worte enthalten bereits Festgelegtes, sie beruhen auf 
Erfahrungen und unterliegen häufig Interpretationen. Mit jeder Festlegung jedoch wird der 
rhythmisch-pulsierende Bewegungsprozess unterbrochen – er kommt zum Stillstand. 

Die Präsenz unseres Körpers und die Welt der Bewegung sind weit mehr als ein Tanz, der das 
Unsichtbare sichtbar werden lässt. In ihnen öffnen sich ungeahnte Heilungsräume – Räume, in 
denen sich Leid in Leidenschaft, Verschlossenheit in Offenheit und Fluch in Segen verwandeln 
kann. Wir betreten Heilungsräume, in denen Festgehaltenes wieder in Bewegung kommt und 
das, was schmerzlich von uns getrennt war, sich erneut verbinden darf. 

Hier treten wir in Resonanz mit dem, was sich aus Verletzung heraus nach innen wenden 
musste und uns von uns selbst, von unserem eigenen Weg, entfernt hat. Wir erkennen, wie das 
Erbe der Vergangenheit unser Leben geprägt hat – und wie es bis heute in uns nachwirkt. Wir 
erfahren, dass Grenzen nicht nur Begrenzung bedeuten, sondern auch Halt geben – Halt, an 
dem wir entlang wachsen können. 

Das Tanzen mit dem ganzen Körper und allen Sinnen möchte Sie dabei unterstützen, sich in 
allen Schichten und Dimensionen Ihrer Körperlichkeit wahrzunehmen und daraus inneres 
Wachstum zu fördern. Tanzen stärkt in uns die Fähigkeit zu authentischem, lebendigem 
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Ausdruck. Auf diese Weise kann der Alltag positiv beeinflusst werden, und unsere 
Lebensqualität wird durch mehr Präsenz und Sensibilität bereichert. 

Das Besondere am Tanz besteht nicht darin, eine bestimmte Abfolge von Bewegungen oder 
darstellerischen Elementen nachzutanzen, sondern darin, eine tiefe Verbundenheit mit dem 
eigenen Körper herzustellen – und aus dieser Verbindung heraus einen Tanz entstehen zu 
lassen. 

Hannah Arendt sagte einst, dass wir einen Platz brauchen, um unsere Geschichten zu erzählen. 
Unser Körper, mit all seinen Bewegungen, ist ein solcher Ort. Er trägt unsere Geschichten in 
sich – er ist der Ort, an dem wir uns zu Hause fühlen dürfen.  

       __________________________________________   
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